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Herren Verbandsliga Nord

TSV Oberbrüden : TTC Neckar-Zaber 
Samstag, 11.11.2023, 19:00 Uhr

TSV Oberbrüden gegen TTC Neckar-Zaber 9:3

Im Spiel der Herren Verbandsliga Nord traf die Mannschaft des TSV Oberbrüden am vergangenen
Samstag im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Neckar-Zaber. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt erspielte Daniel Quiram. Garant für diesen Heimspielsieg waren Zatko und Quiram,
die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit nur einem Satzverlust gingen Zatko / Quiram gegen Nowak / Hollenbenders durchs
Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Bei der nachfolgenden Vier-Satz-Niederlage gegen
Herbrik / Bürk hatten Šaljani / Letzgus nur im ersten Satz eine Chance. Unglücklich waren Krenzlin /
Senge in der Begegnung gegen Bleck / Hammer, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nur einen Satz verlor Juraj Zatko bei
seinem Sieg in vier Sätzen gegen Oliver Bürk und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch Florian Šaljani beim 11:4, 11:2, 11:7 mit Daniel
Herbrik. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Daniel
Quiram kam mit der Spielweise von Roman Bleck am Tisch gut zu Recht und musste letztlich
lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war,
endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Einzel zwischen Christoph Krenzlin und Manuel Nowak endete mit
einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Oliver Letzgus bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Yves Hollenbenders.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Jonah Senge hatte gegen David Hammer beim 11:5, 13:11, 11:
2 keine Probleme. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Die richtige Taktik hatte Juraj
Zatko beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Daniel Herbrik ab dem ersten Ballwechsel. Seit Beginn
der Serie hat Herbrik damit nun 8 Siege bei gleichzeitig 4 Niederlagen zu verzeichnen. Beim 11:6, 11:
8, 11:9 gegen Oliver Bürk fand Florian Šaljani von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Bürk nun 2 Siege und 10 Niederlagen in seiner Bilanz
für die aktuelle Saison stehen. Beim 3:1-Sieg von Daniel Quiram gegen Manuel Nowak ging nur der
erste Satz verloren. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 9:3 für Quiram und 7:
5 für Nowak seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche
Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach nun 4 Siegen in Folge heißt es für den TSV Oberbrüden nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TSV Neuenstein am 18.11.2023 möglichst erneut
positiv zu gestalten. Das Team des TTC Neckar-Zaber wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 18.11.2023 gegen den GSV Hemmingen erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Oberbrüden

Doppel: Zatko / Quiram 1:0, Šaljani / Letzgus 0:1, Krenzlin / Senge 0:1 
Einzel: J. Zatko 2:0, F. Šaljani 2:0, D. Quiram 2:0, C. Krenzlin 1:0, O. Letzgus 0:1, J. Senge 1:0 
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 TTC Neckar-Zaber
Doppel: Herbrik / Bürk 1:0, Nowak / Hollenbenders 0:1, Bleck / Hammer 1:0 
Einzel: D. Herbrik 0:2, O. Bürk 0:2, M. Nowak 0:2, R. Bleck 0:1, D. Hammer 0:1, Y. Hollenbenders 1:
0


